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Die Jungfcrschlucht

Geschichtliche Novelle von H Engelcke
Fortsetzimg

Warum so begann der Pastor Curtius fest ent
schlossen der beiderseitigen augenblicklichen Verlegenheit ein
schleuniges Ende zu machen sollte ich vor Ihnen ein
Geheimniß haben trotz des einsamen Weges auf welchem
Sie uns wider Erwarten betreffen Sehen Sie hier
seit Jahressrist vor Gottes Auge meine Braut Anna
Reiche aus Ihrem Dorfe Noch stellen sich unserm
Bunde Hindernisse entgegen deren Ueberwindung im Schooße

der Zeilen liegt darum treffen wir uns seit Jahresfrist
an jedem Sonntag Abend hier an der Brücke auf dem
Moor Seien Sie ohne Sorge Herr Amtsbruder nicht
gegen des Vaters Willen der darüber nicht im Zweifel
ist daß wir versprochen haben uns für das irdische Leben
anzugehören freilich aber auch nicht mit seinem Willen

wenigstens zur Zeit noch nicht da Anna Erbin
seines Gutes ist und er einen erfahrenen Mann sucht
der nach seinem Tode das durch den Krieg zerrüttete Gut
als sein Schwiegersohn und Nachfolger zur vergangenen
ehemaligen Höhe wieder erheben kann Ein solcher bin
ich nun freilich nicht aber eine innere Stimme sagt uns
meiner Braut und mir daß des guten Vaters Herz sich
zum Schlüsse doch erweichen wird Da haben Sie Herr
Amtsbruder im Kurzen unsere bisher leider hoffnungslose
Geschichte der erste Tag Ihres Hierseins weiht Sie in
mein Geheimniß ein das Sie treulich bewahren werden
bis die Zeit zum Sprechen kommt

Der Pfarrer Fromm hatte die Hand seines Amtsbruders
schweigend ergriffen und der Pastor Curtius fühlte an
dem sanften Drucke daß seiner Bitte volle Gewährung
geschenkt sei

Wir haben uns heute verspätet fuhr der Pastor
Curtius fort sonst gehen wir um diese Zeit schon um
acht Uhr nach Hause Aber heute hatten wir so gar
vieles zu reden Sie wissen ja morgen in der Frühe läßt
Anna s Vater Ihrem Wunsche gemäß die kleine Brücke
abbrechen und den Damm umpflügen Da haben wir nun
beschlossen uns fortan wenn der Weg auch ein weit
längerer ist in der Jungferschlucht am Jungferstein

Um alles in der Welt unterbrach der Pfarrer
Fromm am Jungferstein nimmermehr An dem ent
setzlichen Orte wo die Geister der Erschlagenen wohnen
nimmermehr

Was ist Ihnen Herr Amtsbruder Sie sind aufge
regt Sie zittern ja am ganzen Körper vor wenigen
Stunden drüben in meiner Pfarre sagten Sie ja daß das
alles nur Kindermärchen seien

Vor wenigen Stunden ja ja Sie haben recht ich
that das ich erklärte das aber jetzt jetzt doch sehen
Sie nur da kommt wieder ein Irrlicht

Irrlicht Haben Sie unsere beiden Laternen die wir
auslöschten als wir Ihren Tritt vernahmen für Irrlich
ter gehalten

Still still wer ist das
Inzwischen war das dritte Licht näher herangekommen

und die beiden Geistlichen traten mit Anna an den Rand
des Weges um dasselbe vorüber zu lassen Alle Drei
waren von dem hellen Glänze so geblendet daß sie den
Träger nicht erkannten Dieser blieb jetzt stehen und
richtete die Laterne auf jene drei Personen

Vater Vater rief Anna Plötzlich Du bist es v
vergieb vergieb

Aha rief der Amtmann Reiche aus hier finde ich
Dich also wie ich es vermuthete als ich vergebens Haus
nnd Hof nach Dir durchsuchte Und ja beim Himmel
in Gesellschaft zweier Personen nun das muß ich
sagen das Wort des Zornes erstirbt mir im Munde
Da hätte ich freilich hübsch zu Hause bleiben können
Aber setzte er lachend hinzu was in aller Welt macht
Ihr Drei denn hier im Nebel Ihr seht Euch wohl die
Brücke zum letztenmale an die morgen fallen wird

Lassen Sie die Brücke nur stehen Herr Amtmann
rief der Pfarrer Fromm

Ja Vater laß sie stehen wo sie immer gestanden
bat Anna

Was rief der Amtmann aus auch Sie Herr
Pfarrer Ich werde ganz konfus erst abgebrochen
dann wieder aufgebaut dann wieder abbrechen und nun
wieder stehen lassen Da ist ja gar nicht klug daraus
zu werden Deine Bitte Anna setzte er freundlich mit
dem Finger drohend hinzu kann ich freilich begreifen
Du willst aus gewissen Gründen die wir hier nicht näher
auseinandersetzen wollen die Verbindungsbrücke zwischen
Sachsen und Neupreußen erhalten Ich kenne Deine
Vaterlandsliebe

Die beiden Geistlichen begannen herzlich zu lachen
Der Amtmann Reiche aber trat an den Pastor Curtius
näher heran und sagte Wohlan denn seien Sie meiner
Tochter fortan die feste Brücke für dieses Leben

Im nächsten Augenblicke fühlte sich der alte Herr von
vier Armen umschlungen Anna jubelte und weinte zugleich
der Pastor Curtius aber lag an des Vaters Brust den
dankerfüllten Blick zum Himmel gerichtet Zwei Schritte
entfernt stand der Pfarrer Fromm Oh Du mein Gott
sagte er leise zu sich selbst mein erster Tag im neuen
Amte ein Tag solchen Segens solcher Freude Ach wenn
doch nur ein einziger Tropfen dieses Balsams mein eigenes
Haupt berührte

Nicht vergebens sollte er gebetet haben
Ein eigenthümliches Vorkommniß unterbrach die laut

lose Stille Vom Moor her sprangen fröhlich zwei große
Jagdhunde auf den Amtmann zu und an ihm in die Höhe

Wo kommt ihr so spät her und voller Schlamm und
Schmutz rief er aus doch wahrhaftig da ist ja Euer
Herr

Mein Gott mein Gott rief der Pfarrer Fromm
laut und voll tiefen Entsetzens da ist er der Maro
deur der Schlacht der dem Feldgeistlichen die heiligen
Gefäße stahl den mein Kolben zu Boden schmetterte

Herr Pfarrer rief der Amtmann aus Was sind dies
für Worte was Marodeur was Feldgeistlicher was hei
lige Gefäße Unser Herr Oberförster ist es ja dem Sie
heute Nachmittag Ihren Besuch gemacht haben kennen Sie
ihn denn nicht

Der alte Herr Oberförster war näher getreten und schlug
die Krempen seines Waldhutes zurück

Sie haben Beide Recht sagte er mit tiefem Ernste
Ja ich bin der Mann den Sie Herr Pfarrer als Sie

im Soldatenkleide steckten für einen Marodeur für einen
Räuber hielten und den Sie mit dem Kolbenschlag zu
Boden streckten Als Sie heute Nachmittag bei mir wa
ren habe ich Sie wiedererkannt obwohl ich vorher nur
ein einziges Mal Sie gesehen Hören Sie Alle mit an

aleiterin die Goldsachen ab und betrat nachdem er an der
Thüre geklopft und die bekannte Stimme des Pfarrers Herein
gerufen hatte das Gemach des Seelsorgers Die Juweliers
frau wartete indessen im Vorzimmer Nach mehreren Minuten
erschien der Käufer wieder und sagte Hochwürden ist mit
Allem einverstanden er läßt bitten Die Frau entfaltete
die Rechnung und trat ein Nehmen Sie Platz meine
Liebe begann der Pfarrer in seinem milden Tone ich weiß
Alles wenn Sie auch nicht in den Beichtstuhl gekommen sind
Warum thun Sie ihrem Mann den Kummer an Sie sind so
jung was soll daraus werden Denken Sie doch an ihre
Kinder Hochwürden ich habe ja gar keine Kinder rief
die bestürzte Goldarbeitersfrau aus welche glaubte der Pfar
rer habe plötzlich den Verstand verloren Natürlich klärte sich
in den nächsten Minuten auf daß der Goldarbeiter und der
Pfarrer einem Gauner in die Hände gefallen waren der eine
Komödie infeenirt hatte um sich inzwischen mit den Schmuck
gegenständen aus dem Staube zu machen

sUeber d ie Fahrgeschwindig keit der deutschen
Eisenbahnen hat ein höherer Beamter der Ludwigsbahn
folgende interessante Zusammenstellung gemacht Am schnell
sten fährt die Mittl Bahn auf der Strecke London Glasgow
nämlich 70 Kilometer per Stunde dann folgt die London und
Nordwestbahn gleichfalls auf der Route London Glasgow mit
65 Kilometer per Stunde Hieran reiht sich zunächst die Linie
Paris Calais mit 58 Kilometer und Paris Bordeaux ebenfalls
mit 58 Kilometer per Stunde Deutschland kommt erst in
dritter Reihe und zwar ist hier die größte Fahrgeschwindigkeit
auf der Route Berlin Köln mit 56 Kilometer und der Blitzzug
Mainz Basel mit 54 Kilometer per Stunde Bei dem letzten
Derby Rennen brachte es ein Renner auf 52 Kilometer und
bei dem internationalen Veloeiped Rennen in Nürnberg ein
Radfahrer auf 30 Kilometer per Stunde

sVom Chiemsee wird der Köln Ztg geschrieben Wer
noch vor zwei Jahren die einsamen Inseln und entlegenen Höhen
besuchte auf denen der König Ludwig II von Bayern vorzugs
weise gerne seine prächtigen Schlösser und phantastischen Paläste
erbauen ju lassen liebte und sie gegenwärtig wiedersieht der
wird in Allem und Jedem einen ganz gewaltigen Unterschied
bemerken Damals regten sich viele Hunderte geschäftiger Archi
tekten Künstler Bauhandwerker jeder Art Stein und Erdar
beiter in geschäftiger Eile um alle diese Bauwerke des höchsten
Glanzes und der üppigsten Pracht mit ihren mächtigen Säulen
dem edelsten Marmor ihrer fast überreichen das Auge beinahe
blendenden Vergoldung ihren kunstvollen von den besten italie
nischen Mosaikarbeitern hergestellten Mosaikfußböden und ihren
riesigen spiegelglasfenstern in möglichst kurzer Frist und großem
Glanz gänzlich unbekümmert um die ungeheuren Kosten
ihrer Erbauung auszuführen jetzt dagegen Oede Leere und
gänzliche Einstellung jeder Bauthätigkeit da kein Geld mehr
dazu vorhanden ist Besonders auf der Herren Insel im

was ich Ihnen zu agen habe An jenem schrecklichen Tage
der Leipziger Schlacht kam ich in gleichem Waldkleide das
ich heute trage dem grauen langen Rocke und diesem breit
krempigen Hute und in demselben Augenblicke um mit den
Bewohnern unserer Dörfer den Verwundeten zu helfen
in die Jungferschlucht als die Granate gesprungen war und
Tod und Verderben in die Schaaren der Retter gestreut
hatte Ich kam den Pirschgang einher und trat am Jung
ferstein in die Schlucht Hier laz nicht etwa wie sie
geglaubt Herr Pfarrer ein Feldgeistlicher sondern unser
alter ehrwürdiger Pastor von Seehof der Amtsvorgänger
des PastorS Curtius von den Sprengstücken der Granate
getroffen todt auf dem Grase Noch hielten seine Hände
die heiligen Gefäße Dose und Kelch und ich wollte mich
eben danach bücken um die letzteren zu retten vor den
Händen der Freibeuter ich hatte den Kelch schon erfaßt
und wollte die Dose ergreifen als ein gewaltiger Schlag
auf den Kopf mich traf

Schluß folgt

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 7 Juni

Als Vorsitzender fungirt Herr Direktor Dr Sch rader
als Schriftführer Herr Dr Müller

Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schnei
der Stadträthe Dryander Hildenhagen v Holly
Lohausen und Dr Krähe

Zunächst verlas der Herr Vorsitzende eine vom Besitzer
des Grundstücks Schimmelgasse Nr 2 Herrn Hanisch
eingegangene Beschwerdeschrift in der angekündigt wird
daß er falls der Magistrat nicht baldigst den auf dem
Grundstücke lastenden Durchgangsservituts Unannehmlich
keiten ein Ende mache die Königliche Regierung um Hülfe
anrufen würde Der Herr Vorsitzende bemerkt daß die
Versammlung unter diesen Umständen sich nicht mit der
Angelegenheit befassen könne Herr Bürgermeister Schnei
der fügt hinzu daß der Magistrat soeben in derHanisch
schen Sache verfügt habe Ferner ist beim Herrn Vor
sitzenden das Schreiben eines ungenannten Einwohners
eingegangen welches die Pflasterung der Straße zwischen
den Kliniken und dem Hause des Herrn Kommerzienraths
Dehne in Anregung bringt Außerdem hat der Vorstand
des Verbandes der deutschen Gewerkvereine Hirsch Duncker
an die Mitglieder des Magistrats und der Stadtverord
neten Versammlung Einladungen zur Theilnahme an dem
hier vom 15 22 d M stattfindenden Delegirten Tage
des Verbandes ergehen lassen Es wird sodann in die
Tages Ordnung eingetreten

T O 1 Genehmigung des Projekts und An
schlags zur Erbauung einer Kapelle auf dem
Südfriedhofe Referent der Bau Kommifsion Herr
Ke ferst ein empfiehlt den vom Magistrat vorgelegten
Plan zur Erbauung einer 25 /z Meter hohen Kapelle auf
dem Südfriedhofe bittet jedoch den Kostenanschlag von
50,800 Mark in Anbetracht der Lohnbewegung um 1200
Mark nämlich auf 52,000 Mk erhöhen zu wollen Re
ferent empfiehlt ferner Namens der Kommission dem
Magistrat anheimzugeben nicht Ofenheizung sondern Cir
kulationsheizung einzuführen und außerdem bei Vergebung
der Arbeiten das neue Submissionsverfahren in Anwen
dung zu bringen um das sinnlose Unterbieten der Unter
nehmer zu verhüten Es entspinnt sich eine längere De
batte an welcher sich betheiligen die Herren Bethcke

Chiemsee wo der König seinen Riesenpalast der nicht allein an
Großartigkeit sondern mehr noch an Glanz und Pracht icglicher
Art sein Vorbild das Verfailler Schloß weit übertreffen sollte
erbauen ließ wird dieser jähe Gegensatz am schärfsten berühren
Dieses glänzende Bauwerk kaum zur Hälfte vollendet steht jetzt
öde gänzlich unbenutzt da und droht in wenigen Jahren schon zur
Ruine zu zerfallen Millionen sind hier vollständig nutzlos
verausgabt und man wird wahrscheinlich alles was sich an
Säulen Vergoldung Thüren Fenstern e loslösen läßt fort
bringen um es zu verkaufen oder anderweitig zu verwenden
das nackte Gebäude aber dereinst zu einem großen Zucht
Armen oder Irrenhause wozu es sich bei seiner einsamen Lage
auch sachlich eignet umbauen

sEin Erlebniß der Madame Judic Die eben von
ihrer amerikanischen Fahrt zurückgekehrte Operetten Diva er
zählte vor einigen Tagen ihren Pariser Freunden folgendes
Abenteuer Ich habe WNew Uork in Papas Frau gespielt
nach Schluß der Vorstellung meldete man mir einen armselig
gekleideten Franzosen der mich dringend zu sprechen wünschte
Der Mann frug mich ob ich mich an den Kieomte d Argont
erinnere vor meinen Augen erschien sofort der elegante Lebe
mann der Freund aller Theaterdamen der unermüdliche Blu
menspender der seine Millionen in Paris verschleudert und
dann auf der Suche nach neuem Glück und Vermögen nach
Amerika gezogen Wo ist er frug ich rasch Er liegt
im Sterben hat gehört daß Sie hier sind und will Sie noch
einmal sehen Ich warf einen Mantel um wir fuhren durch
finstere Gassen in der ärmlichen Kammer eines elenden
Hauses lag ein bleicher sterbender Mann es war der arme
Vieomte Er küßte meine Hand flüsterte Lassen Sie mich
noch einmal Pariser Leben in vollen Zügen athmen singen
Sie mir eines Ihrer schönsten Couplets Bon Schluchzen un
terbrochen sang ich einige Strophen aus Niniche als ich ge
endet war der arme Vicomte todt Die Blumen die er mir
einst in Paris geworfen habe ich ihm auf seinem Grabe red
lich zurückgezahlt

sAus Oberammergau wird geschrieben Der
Holzschnitzer Maier welcher 1880 den Christus darstellte
soll sich von den Anstrengungen der letzten Passionsaufführuu
ge ein Ohrenleiden zugezogen und seine Gesundheit geschädigt
haben Die erste Sopranistin des Chors der letzten Passions
spiele hat sich der Bühne gewidmet und empfängt in München
ihre vollständige Ausbildung Man zieht sie einstweilen für
kleinere Rollen an der Münchener Hofbühne heran

Wünstlers Erdenwallen In Mollis hat sich ein
Schauspieler mit Strychuin vergiftet der ganz mittellos ge
worden war weil sich der Direktor der Truppe der er ange
hörte aus dem staube gemacht hatte ohne seinen Leuteu die
Gage zu zahlen Die Schw Fr Pr ladet den Theaterdirek
tor Faust in Baden auf den sich der Vorfall bezieht ein sich
in der Sache auszuspreche

Kleine Mittheilungen
IZur Reisesaison Einer Nachricht zufolge welche wir

der Freundlichkeit eines unserer Leser verdanken hat die Fre
quenz aus dem Brocken im Laufe der Zeit außerordentlich zu
genommen Nach der Aussage des Wirthes auf dem Brocken
waren es vor etwa 12 Jahren 17 18 000 Fremde welche im
Laufe des Jahres den Brocken bestiegen Im vorigen Jahre
ist die Zahl der Brockenbesucher auf rund 50,000 Köpfe ge
stiegen

sEine romantische Geschichte wird der Wiener
Allg Ztg aus Paris berichtet Madame Bern Gattin

eines braven Bürgers erhielt vor einigen Tagen einen ano
nymen Brief der ein Hundert Francs Billet und die Worte
enthielt Holen Sie ein kleines Mädchen das man Ihnen zur
Pflege anvertrauen will vom Bahnhofe von Saint Marent
und Sie sollen fürstlich belohnt werden Als Madame Hern
zur festgesetzten Stunde erschien verließ ein schlanker Herr
eiligst ein Salon Koup erster Klasse legte ein in kostbare Pelze
gehülltes nur wenige Tage altes Mädchen in den Arm der
Pariserin und sagte indem er ihr veiter fünfhundert Francs
übergab Sie erhalten dieselbe Summe als wöchentliches Kost
geld aber hüten Sie das Kind Ganz betäubt kam Madame
Bern nach Paris zurück dort erkrankte das schöne kleine Kind
an einem Gehirnfieber und starb nach wenigen Stunden Die
Gerichte haben eine Untersuchung der mysteriösen Angelegenheit
angeordnet die noch dadurch komplizirter wird daß seicher aus
drei verschiedenen Städten größere Geldsendungen für den
Pflegling der Madame Bern eingetroffen sind

jEin Gaunerstreich Zu dem Mialen Pfarrer der
Schottenfelder Kirche in Wien kam ein gut gekleideter Herr
der sich als Angehöriger der Pfarre gerirte und dem Seelsorger
sein Leid klagte seine Frau befinde sich auf Abwegen und er
wisse nicht wie er die sonst so sehr geliebte Lebensgefährtin
auf den Pfad der Pflicht zurückrufen solle u dgl Der Pfarrer
willigte in den ihm nahegelegten Vorschlag ein und erklärte
sich bereit der Frau ins Gewissen zu reden Mit Dankesver
uchernngen empfahl sich der betrübte Ehemann In jenen
Tagen erschien einem großen Juwelengeschäft der genannten
Wiener Vorstadt ein Herr der eine größere Anzahl von goldenen
und kostbaren Kreuzen mit und ohne Ketten im Gesammtwerth
von einigen tausend Gulden auswählte Er sagte Die
Kreuze gehören zu Geschenken und Prämien ich habe sie im
Auftrag eines geistlichen Herrn ausgesucht der sie wenn sie
ihm gefallen sogleich bezahlen wird Bitte schicken Sie mir
die Rechnung mit aber die Sache hat Eile Der Juwelier
beauftragte seine Frau die Kostbarkeiten dem Fremden nach
zutragen und dafür das Geld einznkassiren Der Käufer war
damit einverstanden und ließ sich von der Gattin des Juwe
liers nach dem Pfarrhause geleiten In dem Vorzimmer der
Pfarrerwohnung angekommen nahm der Fremde seiner Be



Steinhaus Dr Müller Rausch Sachs Lwowski Heiser
Justizräthe Herzfeld und Meier Seitens des Magistrats
wurden Erklärungen abgegeben von Herrn Bürgermeister
Schneider welcher darauf aufmerksam machte daß die
Versammlung bereits früher eine Kommission zur Bera
thung der Submissionsfrage niedergesetzt habe daß diese
Berathungen jedoch noch nicht zum Abschluß gelangt seien
im Uebrigen werde das neuere staatliche Submissionsvcr
sahren auch vielfach fchon bei städtischen Bauten so
beim Theaterbau zur Atiwendung gebracht serner von
Herrn Stadtbaurath Lohausen welcher für diesen Fall
sich mit den Submissions Vorschlägen der Kommission im
EinVerständniß erklärt im Generellen jedoch dagegen Ein
spruch erheben müßte Die Angelegenheit wird nach
den Vorschlägen der Kommission erledigt

T O 2 Regulirung der Fluchtlinie vor dem
Schwarz schen Garten an der alten Promenade
Referent Herr Steinhaus wird nach dem Antrage der

Kommission angenommen

T O 3 Verkauf eines städtischen Terrain
streifens daselbst an Herrn Schwarz Referent
Herr Steinhaus Der Magistrat schlägt vor den frag
lichen Streifen in Größe von 63Qu Mtr für 9000 Mk
an Herrn Schwarz zu überlassen Die Bau Kommission
hält jedoch dafür der Preis sei zu niedrig festgesetzt und
proponirt als solchen mindestens 13,000 Mark Nach
längerer Debatte wird auf Antrag des Herrn Justizrath
Herzseld beschlossen die Angelegenheit in geschlossener
Sitzung zu erledigen

T O 4 Antrag auf Zulassung auswärtiger
Kinder zum Besuch der katholischen Schnle Ref
Herr Tombo Der Kreisschulinspektor für die katholische
Schule Dechant Woker Hierselbst hat sich an die König
liche Regierung zu Merseburg gewendet und dargestellt
daß es seine Schwierigkeiten haben werde die katholischen
Kinder welche in den Ortschaften südlich von Halle und
jenseits der Saale wohnen in die mit oem 1 Juli cr in
Giebichenstein zu errichtende katholische Privatschule zudi
rigiren und als sehr wünschenswerth hingestellt daß die
Stadt Halle diesen Kindern deren Zahl sehr gering sei
auch ferner den Besuch der städtischen katholischen Schu
len gestatte Die Königliche Regierung hat den Ma
gistrat in Folge dessen zur Aeußerung veranlaßt Der
Magistrat hat nun beschlossen den in den südlich von
Halle belegenen Ortschaften wohnhaften Katholiken aus
Billigkeitsrücksichten auch noch fernerhin zu gestatten ihre
Kinder in die hiesige katholische Schule zu schicken indessen
nur unter der Bedingung eines Schulgeldzuschlages von
50 pCt zu dem für die einheimischen Kinder angesetzten
Schulgelde auch für den Fall daß diese Kinder sich in
Halle in Pension befinden Die Kommission empfiehlt die
Annahme der Magistrats Vorlage jedoch mit der Bedin
gung des Widerrufs im Interesse eines guten Einverneh
mens mit den katholischen Mitbürgern spricht aber auch
die Erwartung aus daß Herrn Stadtschulrath Dr Krähe
bald die Funktionen eines Kreisschulinspektors übertragen
werden Herr Bürgermeister Schneider erklärt sich mit
der Einschränkung des Widerrufs vollständig einverstanden

T O 5 Nachbewilligung von Etatsüber
schreitungen bei den städtischen Elementar
schulen in Höhe von 1529,40 Mk Referent Herr
Meyer

T O 6 Nachbewilligung von Etatsüber
schreitungen bei der Arbeitsan staltskasse in
Höhe von 2316,25 Mk Ref Herr Sachs

T O 7 Regulirung der Fluchtlinie für die
Schützen und Hirtengasse Ref Herr Stein
haus

T O 8 Herstellung eines Thonrohrkanals
in der Thurmstraße zwischen der Linden und
Dryanderstraße zum Preise von 1200 Mark
Ref Herr Dönitz
T O 9 Regulirung der Fluchtlinie vor dem

Grundstücke Leipzigerstraße 99 Ref jHr Stein
haus

T O 10 Nachbewilligung einer Überschrei
tung bei it V 2 xos 15 des Etats pro
1885/86 an Gerichts zc Kosten in Höhe von
350,59 Mk Ref Herr Justizrath Herzfeld wer
den sämmtlich den Magistratsvorschlägen gemäß auf An
trag der Referenten genehmigt

T O 11 Bewilligung der Mittel zur Her
stellung einer Wegeanlage von den Pulverwei
den nach dem Saalufer Ref Herr Steinhaus
Nach H 6 aäb des zwischen dem Magistrat und der kon
solidirten Halle schen Pfännerfchaft nnter m 20 September
1860 wegen Theilung des Holzplatzes abgeschlossenen
Vergleichs hat der Magistrat die Verpflichtung übernom
men einen von den Pulverweiden nach dem Saalufer
führenden Weg in einer von den Stadtbehörden zu be
stimmenden Breite ganz auf dem der Stadt zugefallenen
Antheile anzulegen Dies ist indeß bisher nur zur Hälfte
geschehen und beantragte die Psännerschast deshalb bereits
unter m 12 August 1885 die Herstellung der anderen Halste
des Weges Die bezüglichen Kosten sind auf 1600 Mk
veranschlagt deren Bewilligung der Magistrat bereits
unter m 24 September 1885 beantragte In ihrer Sitzung
vom 5 Oktober 1885 beschloß die Versammlung den
Magistrat zu ersuchen mit der Psännerschast wegen Aus
setzung der Wegeanlage in Unterhandlung zu treten Dies
ist auch am 7 Oktober 1885 geschehen Die Psänner
schast will sich jedoch die weitere Verzögerung der Wege
herstellung nicht gefallen lassen da ihre Interessen durch
das NichtVorhandensein jenes Weges insofern geschädigt
würden als es ihr unmöglich werde für ihr an der
Saale gelegenes Terrainstück einen Pächter zu finden
Sie hat deshalb ihren Antrag wiederholt eventl Schad

oshaltung wegen des Ausfalles der betr Pacht gefor
dert Der Magistrat wiederholt daher seinen auf der Be
willigung eines Kredits von 1600 Mk ovnto des

it XVII xos 4 des Kämmerei Etats zum Behufe der
qu Wegeanlage gerichteten Antrag vom 24 September
1885 und bemerkt dabei daß die Berechtigung der Pfän
nerfchaft die Anlegung des mehrgedachten Weges zu ver
langen nicht bezweifelt werden könne und da dieselbe sich
auf ein weiteres Abwarten nicht einlassen will zur Ver
meidung prozessualischer Unannehmlichkeiten nichts übrig
bleiben werde als der gestellten Forderung Folge zu
eisten Auf Antrag der Kommission erklärt die Versamm
ung ohne Debatte ihr Einverständniß mit dem Magi
tratsantrage

T 0 12 Bewilligung der Kosten zur Erneue
rung der Wand und Deckenmalerei im Saale
der Volksschule an der neuen Promenade in Höhe
von 1700 Mark Referent Herr Dönitz erklärt daß
die Baukommifsion die Vorlage noch nicht erledigt habe

T O 13 Bewilligung der Kosten zur Einrich
tung einer Waschküche in einem Stallgebäude
auf dem Südfriedhofe in Höhe von 150 Mark Ref
Herr Steinhaus

T 0 14 Genehmigung der Ausbaubedingunge n
ür die Bertramstraße Res Herr Steinhaus

werden beide aus Antrag des Referenten von der Ver
ammlung genehmigt

T O 15 Interpellation in Betreff der Gas
einrichtungen in der Knabenbürgerschule in der
Charlottenstraße In der Sitzung der Stadtverord
neten Versammlung vom 24 Mai cr ist von Mitgliedern
der Finanzkommission nachstehende Interpellation einge
bracht worden

Wie zu unserer Kenntniß gekommen ist sollen in der
neuen Bürgerknabenschule Charlottenstraße Gasein
richtungen ausgeführt worden sein welche im Anschlag
nicht vorgesehen und auch von der geehrten Stadtver
ordneten Versammlung bis jetzt nicht genehmigt worden
sind Bis jetzt sind folgende Einrichtungen theils aus
geführt theils noch in Ausführung begriffen 1 die
beiden Haupteingänge sind mit 2 großen Straßenlaternen

versehen 2 im Aufgange nach der Aula befindet sich
parterre 1 durchbrochener Hängearm zu zwei Flammen
3 aus dem Flur vor der Aula zu beiden Seiten der
Treppe zwei durchbrochene Wandarme zu je 3 Flammen
4 an den Treppenaufgängen je 1 und 5 in den Kor
ridoren der drei Etagen je drei einstämmige Wandarme
6 in den 8 Klassenzimmern des Erdgeschosses ist jedes
Zimmer mit einem Doppel Gasarm versehen Ueber
den Brennern sämmtlicher Gasarme sind Milchglas
glocken angebracht 7 Die Turnhalle wird durch 3
Stück Regenerativbrenner und die Aula durch 3 Stück
Kronleuchter zu je 18 Flammen erhellt sämmtliche
übrigen Räume Garderobezimmer der Aula Konferenz
und Naturalien Kabinetzimmer pp sind mit je einem
einfachen Hängearm versehen Die ganze Einrichtung
soll durch einen 100 flammigen Gaszähler gespeist
werden Durch Herrn Bürgermeister Schneider ist den
Unterzeichneten bereits bestätigt worden daß die aus
geführte Gasanlage in den Klassenzimmern im Anschlag
nicht vorgesehen ist Da die ganze Gasanlage über
haupt erkennen läßt daß sie nicht allein zu Schul
zwecken dienen soll und sie sowohl an sich als auch
bezüglich ihrer späteren Unterhaltungskosten zu kost
spielig erscheint bitten die ergebenst Unterzeichneten be
schließen zu wollen das ergebene Ersuchenan den geehrten

Magistrat zu richten den zur Erbauung der Schule ge
nehmigten Spezialanschlag der Stadtverordneten Ver
sammlung binnen 8 Tagen vorlegen lassen zu wollen
Nachdem Herr Apelt den Antrag motivirt liefert Hr

Stadtbaurath Lohausen den aktenmäßigen Ausweis
daß mit Ausnahme der Beleuchtung der acht Klassenzim
mer im Erdgeschoß die Anlagen in Titel 17 des Kosten
anschlages welcher s Z der Stadtverordneten Versamm
lung vorgelegen und deren Genehmigung erhalten habe
spezialisirt seien In Betreff jener acht Zimmer handle
es sich höchstens um einen Kostenpunkt von 60 Mark
Die Versammlung beschließt Besprechung der Jnterpella
tion Zunächst führt Herr Bethcke die Angelegenheit
in ihrer prinzipiellen Bedeutung besprechend aus die
Nachbewilligungen hätten in den letzten Jahren überHand
genommen und machten das Budgetrecht der Stadtver
ordneten fast illusorisch Um Exempel zur Warnung zu
statuiren würde er kein Bedenken tragen die die Kosten
anschlüge überschreitenden Beamten haftbar zu machen
Er beantrage den Magistrat zu ersuchen derselbe möge
der Versammlung Mittheilung über die Vergebung der
fraglichen Arbeiten sowie über etwaige Überschreitungen
geben Herr Bürgermeister Schneider erklärt im
Prinzip sein Einverständniß mit den Ausführungen des
Herrn Bethcke Auch er sei der Meinung daß den Über
schreitungen der Kostenanschläge ein Damm gesetzt werden
müsse Dem Magistrat sei bisher nicht bekannt ob in
dem von den Interpellanten zur Besprechung gelangten
Falle Überschreitungen vorgekommen seien Jedenfalls
werde der Magistrat den Beschlüssen der Versammlung
in dieser Beziehung nachkommen Nach weiterer unerheb
licher Debatte genehmigt die Versammlung die Anträge
der Interpellanten und des Herrn Bethcke

Noch kamen zwei nicht auf die Tagesordnung gesetzte Gegen
stände zur Erledigung nämlich 1 ein Vertrag wegen
Ankaufs der Opitz schen Spinnbahn an der Saale durch
die Stadt um den Preis von 30,39 M pr Qu Mtr
Gesammtpreis ca 15000 M unter der Bedingung daß

das Grundstück innerhalb 3 Monate von den darauf haf
tenden Lasten frei gemacht werde Ref Herr Justizrath
Herzfeld und 2 Bewilligung von 140 Mark zur An
fchaffung von Ruhebänken für den Hospitalgarten Ref

Herr Degenkolbe Beiden Vorlagen ertheilte die Ver
sammlung ihre Zustimmung

In der dann folgenden geschlossenen Sitzung lehnte
die Versammlung den Magiftrats Antrag betreffend Ver
kauf eines städtischen Terrainstreifens an Herrn Schwarz
siehe Tagesordnung 3 ab genehmigte dagegen den Ma
gistratsantrag betreffend Erwerb von Grundstücken zwecks
Regulirung der Hallgasse Danach übernimmt die Stadt
das Haus der Wittwe Hering Bärgasse Nr 6 um den
Preis von 9000 Mk das Döring sche Haus Bärgasse
Nr 7 um den Preis von 12000 Mk und die Grund
stücke der Rentiere Block Bärgasse Nr 5 und Hallgaffe
Nr 6 um den Preis von 33000 Mk Auch genehmigte
die Versammlung die Offerte des Gastwirths Herrn Weber
Besitzers des Blauen Hechts dahingehend daß W das
jenige Terrain seines Grundstücks welches nach dem
Fluchtlinien Plan an die Hallgasse entfällt gegen die
unter Nr 2 und 3 aufgeführten Döring fchen undBlock
fchen Grundstücke abtritt soweit solche nicht ebenfalls vor
die Fluchtlinien treten und überdies eine Summe von
6000 Mk an die Stadt zahlt

Aus der Stadt mld Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet

Der Krieger Begräbniß Verein hielt feine
Generalversammlung gestern Abend in Wilke s Restau
rant ab Es wurde beschlossen das diesjährige Stiftungs
fest Gedenktag der Schlacht bei Belle Alliance genau
in derselben Weise wie früher zu feiern und ferner
sich an dem am 4 Juli in Brehna stattfindenden Feste
des Bezirks XVII a des deutschen Kriegerbundes dem der
Verein mit angehört zahlreich zu betheiligen Sonst
wurde noch Geschäftliches erledigt Der Krieger
verein zu Halle der stärkste der hier bestehenden Krie
gervercine erledigte in seiner gestern Abend in Zirken
bach s Restaurant abgehaltenen Monatsversammlung
zunächst Geschäftliches und beschloß sodann ebenfalls sich
zahlreich an dem Bezirksfeste in Brehna betheiligen zu wollen

Der Kameradschaftliche Verein von 1870/71
faßte in seiner gestern Abend im Restaurant zu den Drei
Schwänen abgehaltenen Monatsverfammlung einen glei
chen Beschluß wie vorstehend Nach Ausnahme mehrerer
neuer Mitglieder wurde die Rechnung gelegt geprüft und
dechargirt Beschlossen wurde noch am 18 Juli cr im
Hosjäger ein Kinderfest mit allerlei Unterhaltungen für

Kinder und Erwachsene abzuhalten Die anderen hie
sigen Kriegervereine beschlossen in ihren am Sonnabend
und gestern abgehaltenen Versammlungen ebenfalls sich an
dem Bezirksfeste betheiligen zu wollen Unlängst hielt der
Vorstand des Bezirkes XVII a mit dem in Brehna gebil
deten Festkomitee eine Sitzung in Brehna ab das Nähere
über das Fest vereinbarend uud sich den Festplatz ansehend
Die zum Feste am 4 Juli erscheinenden Kameraden wer
den sämmtlich einquartiert da sich die gesammte Einwoh
nerschaft von Brehna bereit erklärt hat an diesem Tage
Gastfreundschaft zu üben Auf dem Festplatze werden 5
große Trinkzelte errichtet um auch dem leiblichen Bedürf
niß Rechnung zu tragen Bleibt die Witterung günstig
so dürfte am 4 Juli in Brehna ein Fest gefeiert werden
wie es solches vorher noch nicht erlebt hat

sDer Werkmeisterverein von Halle und Um
gegend hielt gestern Abend in Kohl s Gasthaus seine
sällige Monatsversammlung ab Beschlossen wurde das
diesjährige Stiftungsfest am Sonnabend 10 Juli im
Hofjäger zu begehen Der Wunsch des Kassirers Hrn

Siebel ihn des von ihm verwalteten Amtes zu entheben
wurde unter dem Ausdrucke des Dankes durch die Ver
sammlung genehmigt

sDjie hiesigen Malergehülfen werden die Weihe
ihrer neuen gemalten Fahne am 18 Juli cr in Frey
berg s Garten in festlicher Weise vornehmen

sCasö David Wie wir hören wird morgen
Mitt woch im Cafö David in dieser Saison das erste

große Abendconcert von unserem gesammten Stadtorchester
Blasmusik zur Ausführung gelangen Aus dem inter

essanten Programm heben wir u A als besonders an
ziehende Piöcen die Lohengrinfantafie und eine große
Fantasie aus Silvaua von Weber hervor Der
Garten dieses renommirten Lokales wird an dem Abende
in einer besonders effektvollen Beleuchtung prangen

sJn Frehberg s Garten findet morgen Mitt
woch nicht das sällige Walther Concert statt An Stelle
des dienstlich behinderten Herrn Musikdirektors Walther
übernimmt Herr Musikdirektor Wendt mit dem von ihm
geleiteten Musikkorps des 72 Jnf Regiments Torgau
die Ausführung des Mittwochs Concertes Hervorgehoben
fei daß auch die letztgenannte Kapelle sich eines vorzüg
lichen Rufes und großer Beliebtheit erfreut

Victoria Theater Das lachende Halle
welches gestern Abend im Victoria Theater in neuer Zu
sammensetzung in Szene ging eroberte sich auch von
Neuem die Gunst des Publikums Selten haben wir
dort so stürmischen Applaus gehört wie er dre in jeder
Beziehung wohl abgerundeten Aufführung der kleinen
Operette Des Löwen Erwachen sowie eines Theiles des

Waffenschmied zu Theil ward Sämmtliche Mitwirkende
thaten ihr Bestes zum Gelingen der Aufführung was
hier geziemend konstatirt sei

Herr Restaurateur Thielicke hier läßt dicht
hi nter seinem so reizend gelegenen Gartenlokal am Wehre
in den Pulverweiden eine neue Badeanstalt an Stelle der
ehemaligen Halloren Badeanstalt deren Holztheile bei dem
letzten Hochwasser mit weggeführt wurden errichten die
allen Anforderungen genügen wird Die Militär
Schwimm und Badeanstalt wird am 10 d M eröffnet



und können in derselben auch Privatpersonen baden
Diese Anstalt liegt hinterdcm vorgenannten Gartenetablisse
ment oberhalb des Wehres und steht unter der speziellen
Aufsicht des Herrn Lieutenant Hu cke und des Herrn Feld
webel Grüne welch Letzterer auch auf Verlangen
Schwimmunterricht an Private ertheilt

sDie Schüler der städtischen Realschule
haben heute früh 6 Uhr unter Begleitung des gesummten
Lehrerpersonals ihren Sommerausflug durch das Saal
thal angetreten Abends /z9 Uhr beabsichtigen dieselben
von Sckeuditz aus mit der Eisenbahn wieder nach Halle
zurückzukehren

sDer Rotzkrsnlheit verdächtig Die s Z auf
hiesigem Viehmarkt beschlagnahmten der Rotzkrankheit ver
dächtigen neun Stück Pferde sollten dem Antrage des Be
sitzers derselben gemäß getödtet werden Seitens des
Herrn Ministers für Landwirthschaft Domänen und Forsten
ist indeß die Erlaubniß zur Tödtung der Thiere nicht er
theilt worden weil dieselben aus hiesiger Abdeckerei unter
Observation stehen und eine Verschleppung der Seuche des
halb nicht zu befürchten fei Die Pferde müssen nunmehr
volle 6 Monate unter Beobachtung bleiben und können
erst dann nachdem ärztlicherseits der Verdacht der Rstz
krankheit abgesprochen ist dem Eigenthümer wieder freige
geben werden

sEine erhebliche Anzahl Unglücksfälle, zum
Theil von recht schweren Folgen begleitet sind vom gestri
gen Tage zu registriren So erlitt gestern Nachmittag
der 3jährige Sohn des Schuhmachers Schneider von
hier durch einen unglücklichen Fall im Hausflur des
Grundstückes gr Steinstraße 11 einen Bruch des linken
Oberschenkels Eine gleiche Verletzung zog sich der 71
jährige Tagelöhner Herrmann aus Roitzsch zu Der
selbe war im Begriffe auf dem Wagner fchen Oekonomie
gehöft daselbst von der Emportenne herabzusteigen als
die zu Passirende Leiter ins Rutschen kam so daß H aus
nicht unbedeutender Höhe auf die untere Tenne herab siel

Beide Verletzte wurden nach der hiesigen königl Ktinik
gebracht und aufgenommen In die Behandlung dieser
Anstalt mußten sich ferner folgende Personen begeben

Der Schuhmacher Hiller von hier dem beim Entleeren
einer Grube eine Eisenplatte aus den Kopf siel so daß
eine nicht unerhebliche Verwundung hervorgerufen wurde
der Seiler Leonhardt von hier dem durch ein herab
fallendes Fenster Verletzungen der Stirn und Nase zuge
fügt wurden der Zimmermann Sommer der auf einem
Neubau in der Forsterstraße bei der Arbeit erhebliche
Quetschungen erlitt serner die 10 jährige Tochter des
Koppelknechtes Lindner welche durch den Stich eines
giftigen Insektes eine bedenkliche Anschwellung des Unter
schenkels erlitten hotte

sPolizei Nachricht In der Nacht vom 5 zum
6 Juni wurden aus einem Juwelierladen in den Neun
häufern mittelst Einbruchs 12 bis 18 goldene Ringe und
ein Medaillon im Werthe von 60 bis 70 Mk gestohlen
Die Diebe haben den Rollladen hoch gehoben und dann
das Schaufenster eingeschlagen nach der That jedoch die
Jalousie wieder herunter gelassen

Nachstehender Aufruf zur Errichtung eines
Ule Gedenksteines geht uns von dem Vorstande

des Ule Bundes zu Am 6 August 1876 verunglückte
beim Brand eines Hauses der damalige Kommandant der
freiwilligen Turnerfeuerwehr Herr Dr Otto Ule Wenige
Tage darauf wurde er unter noch nie dagewesener Theil
nahme zur Ruhe bestattet Leider entbehrt diese Stätte
bis heute noch den Schmuck eines Gedenksteines der der
Nachwelt verkünden könnte welcher Mann hier begraben
liegt Es hat sich deshalb der Ule Bund eine Ver
einigung des Halle scheu Sängerbundes Schützengesell
schaften Pfalz und Glaucha Halle fcher Turnerbund und
freiwillige Feuerwehr die Aufgabe gestellt für Errichtung
eines Gedenksteines nach Kräften zu wirken Unterzeich
neter Vorstand genannten Bundes richtet deshalb an die
Bürgerschaft unserer Stadt sowie an die Mitglieder der
gewerblichen kausmäunischen landwirthschastlichen Vereine
ferner an die Turner Feuerwehr Gesang Krieger
Schützen Vereine den Verein für Volkswohl u f w
denen der Verstorbene bei Lebzeiten nicht nur seine freie
Zeit widmete sondern deren Begründer er auch zum Theil
mit war die ergebene Bitte unserem Ausrufe Folge zu
geben und zur Beschaffung des dazu nöthigen Geldes uns
mit Beiträgen gefälligst unterstützen zu wollen Die Ein
weihung des Gedenksteines ist zum 8 August dem zehn
jährigen Erinnerungstage an das Begräbniß des seligen
Dr Ule festgesetzt Da sich die Art des Gedenksteines
und event die fernere Schmückung der Grabstätte nach
den eingehenden Mitteln richten muß so bitten wir er
gebenst die für diesen Zweck bestimmten Gelder im Laufe
dieses Monats und spätestens bis 1 Juli a e an den
unterzeichneten Kassirer des Ule Bundes Herrn Kaufmann
Laue am Kirchthor 5 gelangen zu lassen welcher auch
seiner Zeit über die Verwendung des Geldes Rechnung
legen wird Halle den 1 Juni 1886 Der Vorstand
des Ule Bundes Bleeser Vorsitzender Laue
Kassirer Emil Edner Schriftführer

Interims Stadtthealcr
Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

Die Fourchambault
Das Angier sche Schauspiel welches mit den Sitten

gemälden des Dumas Sohn einen geistreichen Dialog
und eine scharfe Charakterzeichnung gemein hat sich aber
erfreulicher Weise nicht auf jener nobeln Verkommenheit
aufbaut in welche Dumas feine dramatischen Arbeiten so
virtuos und wirkungsvoll nicht allein für seine Pariser
sondern auch für viele Nichtfranzofen einzukleiden versteht
ist uns aus dem vorjährigen Ensemble Gastspiel noch in

bester Erinnerung Wir gehen deshalb auf den Inhalt
des Stückes nicht ein und wenden uns mit einigen Worten
fogleich zur Darstellung des vollen reichen Stückes Die
schwierige Zeichnung des Barons Rastiboulois jenes
lebendigen Musterbuches hochgeborenen Dünkels bei dem
die steisen Förmlichkeiten in Sprache und Bewegung wie
am Schnürchen ablausen hatte Herr Lüp schütz selbst
übernommen und erbrachte in dieser Parthie einen neuen
Beweis wie weit ein wirklich bedeutender Schauspieler die
Grenzen seines Rollengebietes stecken kann Dem Naturell
des geschätzten Künstlers liegt der Baron Rastiboulois
offenbar nicht bequem und gleichwohl zeichnete er denselben
mit feiner Beobachtung wenn er ihn auch nicht so voll
ständig aus den Schraubstock zu stellen vermochte wie
dies durch Herrn Eg geling beim vorjährigen Gastspiele
geschah Frau Fourchambault war durch Frl Clara
Wenck auss Beste vertreten Wir haben diese Dame als
ein sehr tüchtiges Mitglied des Ensembles sehr bald
schätzen lernen und verweisen insbesondere auch auf ihre
Frau Kommerzienrath Rebus als welche sie die Be
sucher der heutigen zweiten Aufführung von Tilli
jedenfalls höchlichst belustigen wird Die Null des
Hauses Fourchambault der Vater wurde durch Herrn
Gerlach sehr brav gegeben aus dessen gelungenen
Baron Strauß wir gleichfalls in der heutigen Vor

stellung hinweisen Für Marie Letellier und Ber
nard verfügt das Enfemble in Henriette Wagner
und Hrn Wegner über ein treffliches Künstlerpaar wel
ches sein Gegenspiel so warm abzustimmen versteht daß
der Zuschauer ganz unfehlbar gefangen genommen wird
Und Anna Hagemann welche die Blanche gab ist
einer jener reizenden Bühnenkobolde welche nicht weniger
als Alles besitzen um sich alsbald beim Publikum die an
genehmste Position zu schaffen Die gewandte und liebens
würdige Künstlerin giebt heute Abend die Titelrolle in

Tilli und wer sich von einer wirklich frischen und von
dem Dichter sehr hübsch angelegten Bühnengestalt erfreuen
will der versäume die heutige Vorstellung nicht in wel
cher er auch Herrn Harden welchen wir bei der Be
sprechung der gestrigen Aufführung nicht mit hervorheben
konnten als einem ebenso gewandten wie liebenswürdigen
Künstler begegnen wird Auch alle übrigen Mitglieder
der Ensembles wir heben besonders die tüchtige Vertre
terin der Haushälterinnen und ähnlicher Rollen Agnes
Ludwig sowie die frische Erscheinung des Hrn Deutsch
hervor fügen sich in den Rahmen des Gesammtbildes
welches man wohl für Lustspiel und Konversationsstück
sein Eigen nennen möchte

Provinz und Nachbarstaaten
sJn Sondershausen hat unter gewohnter Betheili

gung das Jahressest des Allgemeinen deutschen Musikvereins
stattgefunden Demselben wohnte auch der Präsident des Ver
eins Franz Liszt bei und man darf ohne Frage das zweite
große Concert vom Himmelsahrtstage welches nur Komositio
nen des greisen Meisters brachte als Höhepunkt des Festes be
zeichnen Es kamen allein vier symphonische Dichtungen zur
Aufführung Was man auf den Bergen hört die Ideale
Hamlet und die Hunnenschlacht Daß alle vier in Berlin

seit langen Jahren nicht gehört worden sind ist wohl für die
Berliner Musikverhältnisse charakteristisch Unter den Sänge
rinnen des Abends war auch Fräulein Brandt welche Aller
Herzen durch die Tiefe ihrer Empfindung und die Schönheit
ihres Vortrages entzückte Das Sondershäuser Orchester er
warb sich unter seinem Leiter Prof Karl Schröder den größ
ten Beifall

Ein Todtschlag welcher am 3 d Mts in dem Nord
hausen benachbarten hannoverschen Orte Petersdors verübt
worden macht von sich reden Die verschwägerten Oekonomen
Heinrich Hggefeld und Heinrich Letze sind in der Feldflur Grenz
nachbarn Zwischen den Söhnen Beide in den zwanziger Jah
ren kam es dadurch zum Streit daß der junge Fritz Letze das
Wasser von seines Vetters Grundstück abgeleitet und nach Haae
selds Kleeacker geführt hatte Die jungen Leute schlugen sich
mit Schaufeln bei Hagefeld sprang die Schaufel vom Stiel ab
er ergriff einen Stein und warf diesen dem Letze an den Kopf
In Folge dieser Mißhandlung ist Letze bereits Abends ge
storben

sEin Hochstaplers In der Nacht zum Sonntag ist in
Dresden ein Hochstapler dingfest gemacht worden der in letzter
Zeit auch in Dresden mehrfach mit Erfolg operirt hat Seine
Manipulationen bestanden darin daß er sich unter einem hoch
tönenden Namen als Rittergutsbesitzer v Richthosen Ritt
meister a D v Ohlen Ingenieur v Prittwitz und dergl in
Mädchenpensionen einführte wobei ihm seine äußere Erscheinung
und sein gewandtes Benehmen zu Statten kam und mit der be
treffenden Pensionsvorsteherin wegen Unterbringung seiner an
geblichen Tochter in der fraglichen Pension verhandelte Wenn
dieses Geschäft erledigt war Pflegte er zu erzählen daß er
Pferde gekauft habe die er wegen Mangels an deutschem Gelde
nicht ganz bezahlen könne oder daß ihm aus irgend einem
Grunde das Geld ausgegangen sei und nunmehr bat er die
Vorsteherin um ein Darlehn auf kurze Zeit Meist gelang es
ihm die betreffenden Damen zu hintergehen und so erhielt er
zum Theil namhafte Geldbeträge geliehen Natürlich verschwand
er sogleich damit und seine Erzählungen über seine Person c
stellten sich als erlogen heraus Diese Schwindeleien verübte
er nicht nur in Dresden sondern auch auswärts z B in Leip
zig Nachdem er kürzlich in Dresden wieder aufgetaucht war
ermittelte ein Beamter der Kriminalpolizei mit Hilfe des ab
gegebenen Signalements ein Gasthaus wo er unter dem Na
men Richter Kunstgärtner aus Lichterfelde sich eingemiethet
und einen Koffer zurückgelassen hatte Er bewachte das Gast
haus und nahm den Gauner in dem Augenblicke fest als er
früh gegen 1 Uhr einpassirte Der Mensch gestand die ihm
zur Last gelegten Betrügereien ohne Weiteres ein als er sich
gefangen sah machte jedoch über seine Person ganz unglaubhafte
Angaben Schließlich nannte er sich Monteur Böhme aus Pest
Irgendwelche Legitimatwnspapiere besitzt er nicht Der angeb
liche Böhme ist ein internationaler Hochstapler der auch in Eng
land und Amerika zu Hauie sein dürste In den siebziger Jahren
ist er wegen ganz ähnlicher Betrügereien in Altenburg und
Altona bestraft worden Damals hat er sich für einen ameri
kanischen Ingenieur Namens Kuntze ausgegeben

Festgenommen Am Mittwoch wurde inMerseburg
ein aus seiner Garnisonstadt Langensalza desertirter Ulanenge
freiter Namens Albrecht bei seinen Verwandten aufgegriffen
und an das Regimentskommando abgeliefert Andern
Tags erfolgte der Transport des Mannes nach Langensalza
Die Entfernung von dort hatte A übrigens unter eigenthüm
lichen Umständen bewerkstelligt Angesichts mehrerer auf dem
Felde beschäftigter Leute war er in der Nähe der Stadt m die

Uustrut gesprungen ein Stück darin stromab geschwommen und
hatte sich dann unbemerkt aus dein nassen Elemente entfernt
so daß man dort fast allgemein annahm er sei im Flusse er
trunken In einem nahen Dorfe erzählte A sodann daß ibn
sein Pferd in die Unstrut geschleudert habe worauf ihm ein
erbetener Civilanzug bereitwilligst gegeben und seine Uniform
zum Trocknen aufgehängt wurde In den geborgten Kleidern
verschwand A noch an demselben Tage aus dem gastfreund
lichen Dorfe und schlug sich seitwärts in die Büsche

lHofnachrichten aus Dessau Am 6 d M traf
die Prinzessin Friedrich Karl nebst Gefolge Vormittags
11 Uhr in Wörlitz ein Die hohe Frau wurde von dem Her
zog der Herzogin den Herzoglichen Prinzen und der Prin
zessin Alexandra in Coswig aus dem Bahnhofe empfangen und
nach Wörlitz geleitet wo dieselbe im Schlosse Wohnung nahm
wogegen die Herzogliche Familie wieder die anstoßende Villa
das Graue Haus bezog Der Ausenthalt der Prinzessin
dürfte sich dem Vernehmen nach bis Ende dieses Monats
vielleicht bis zu Ansang Juli ausdehnen worauf der Herzog
liche Hof sich zum weiteren Sommeraufenthalte nach dem
Schlosse Ballenstedt und später nach Berchtesgaden begeben
dürfte

lVom Braunschweiger Maurerstrike In Braun
schweig sind die meisten Manrer aus der Arbeit entlassen wor
den weil die Gesellen einem Meister die Arheit gekündigt
haben Abends fand eine große Versammlung der Gesellen
statt die Mehrheit sprach sich dafür aus keine Schritte zu
thun die Maßregel der Meister rückgängig zu machen Es
sollen nun Gelder zur Unterstützung der Arbeitslosen zusam
mengebracht werden

lDer Buchhändler Dr plul Friedr Joh From
mann ist in nahezu vollendetem 89 Lebensjahre zu Jena ge
storben Mit ihm ist ein reich gesegnetes Leben erloschen das
noch hineinragte in die große Zeit Weimars denn der Alt
meister Goethe stand mit dem Frommann schen Hause in enger
Verbindung Der Name des Verstorbenen hatte auch unter
seinen Berufsgenossen einen guten Klang und die Stadt Jena
ehrte die vielfachen Verdienste um das Gedeihen des städtischen
Gemeinwesens durch die Verleihung des Ehrenbürgerrechts

sDer Blitz erschlug dieser Tage in Pöllwitz bei Greiz
einen Mann vor einem Hause in das er eintreten wollte um
sich eine Wohnnng zu miethen in Limbach bei Herlasgrün
entzündete er ein Gehöfte wobei Ochsen und ein Pferd ver
brannten In Teichwolframsdorf unweit Gera schlug der
Blitz in die Schule und in die Kirche Er traf dabei auch die
Orgel welche nach dem Schlag zu spielen anfing bei Plauen
wurde das Haus des Feuerwerkers Wild vom Blitz getroffen
Wild getödtet und das Haus durch die entzündeten Feuer
werkskörper in die Luft gesprengt

sAuf eine gräßliche Weise verunglückte der erwach
sene Sohn des Apothekers Weikart in Unsimau bei Koburg
Der junge Mann hatte sich in den Keller seines Prinzipals be
geben um Spiritus abzuziehen Hierbei warf er die Lampe
um und zog sich ehe noch Jemand zu Hilfe eilen konnte so
gräßliche Brandwunden zu daß er nach neuntägigem Leiden
seinen Geist aufgab

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am 8 Juni

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Kß Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M, f fremd über Notiz matt Gerste Futter 115 vis
125 M Land 130 140 M feine Chevalier 142 150 M
Hafei 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack p
100 lcx Netto 88 90 M Stärke incl Faß p IM Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee Esparsette 22 bis 23 Mk
Futterartikel Futtermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 10,50 M

Weizenschalen 9,50 Mark Weizengrieskleie 9,50 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchoi
12,25 13,50 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rubsl 43 00 M
Solaröl 0,825 30 13,50 13,25 M Spiritus p 100,000 1
flau Kartoffel 37,80 M

Berliner Markthallen Bericht Mitgetheilt von
I Sandmann städtischer Verkaufsvermittler Berlin 7 Juni

Fische Zufuhr nicht bedeutend Hechte Lachs und Zander
gefragt Elblachs 2,50 Ostseelachs 1,80 2,20 Steinbutten gr
0,80 1,00 Mittel 1,00 1,20 Seezunge gr 1,20 1,40 Mittel
0,80 1,00 Schollen 0,50 Kleist 0,60 Schellfische gr 0,32 0,40
Mittel 0,20 0,30 Zander gr 1,80 2,00 mittel 1,00 1,20
Schleie lebend 1,16 Aale 1,74 Hechte lebend 1,64 Pr Kilogr

Butter Ost und Westpr I 100 II 95 III 85 90Mecklenburger Holsteiner Pommersche Schlesische I 88 90
II 85 IH 75 80 pr 50 Kilogr

Käse Qnadr Backsteinkäse I 12 15 II 8 10 Tilsiter
fett 50 55 halbfett 40 45 mager 20 30 Mark pr Kilo

Gemüse Spargel I 1,00 1,20 II 0,50 0,80 Kirschen
0,20 M pr Kilogr Salat 0,60 1,00 Mk pr Schock Kar
toffeln Daber sche 42 M P Wispel Malta 12 Mark p Kilo
Wild Reböcke 1,40 P Kilogr Hühner lebend 1,70 1,90
Puten junge 4,25 5 M pro Stück

Magdeburg 7 Juni Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 20,60 Kornzucker excl 88 Rendem 19,70
Nachprodukte excl 75 Rendem 17,K0 Unverändert
Gem Raffinade mit Faß 26,00 Mk, gem MeliS 1 mit
Faß 24,00 Mark Flau

Telegraphische Nachrichte
Paris 7 Juni Die Kommission zur Vorberathung der

Vorlage betreffend die Ausweisung der Prinzen lehnte den von
Maret vorgelegten Bericht ab und ließ alle früheren Anträge
fallen bis auf den seiner Zeit von Floquet eingebrachten nach
welchem die Ausweisung eine vollständige sein und durch Gesetz
erfolgen soll Dieser Antrag wurde mit 6 gegen 5 Stimmen
angenommen und Pelletan zum Berichterstatter gewählt der
selbe wird der Kommission morgen seinen Bericht vorlegen

Paris 7 Juni Der Temps sagt bei Besprechung der
Prinzenausweisungsfrage daß noch nie eine parlamentarische
Thätigkeil durch byzantinischere Schwätzereien vergeudet worden
sei Die erste Hälfte der Session sei durch eine Chimäre ver
than worden da doch keine Gefahr die Republik bedrohte der
zweiten Hälfte würde es ebenso ergehen da das Votum des
Senats noch zweifelhaft sei und einen Konflikt zwischen den
beiden Kammern herbeiführen könnte Der Temps meint
durch eine solche Handlungsweise werde der Republik unendlich
mehr geschadet als durch die absolut ungefährliche Anwesenheit
einiger Prinzen

London 8 Juni Das Unterhaus lehnte die irische Ver
waltungsbill in zweiter Lesung mit 341 gegen 311 Stimmen
ab Im Laufe der Debatte hatte Gladstone nochmals das Wort
ergriffen und das Haus ersucht die Bill nicht zu verwerfen
Nach der Abstimmung wurde die Sitzung auf Antrag Glad
stone s bis zum Donnerstag vertagt

Athen 7 Juni In der heutigen Sitzung der Deputirten
kammer theilte der Minister des Aeußeren offiziell die Auf
hebung der Blokade mit
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Mittwoch den 9 Juni 188
Zum 1 Male

Die Mirrersköchin
Posse mit Gesang in 4 Akten von F Berg

Regie Herr tr

Pers enFrau von Stein Gutsbesitzerin
Ernst Offizier deren Kousin
Stieglitz dessen Bursche

Vater Kilian ein Landpfarrer
Gustl seine Köchin
Ludmilla Oberin eines Stiftes
Flora Weißenbach deren Nichte
Zipfel Schulgehilfe
Ein Stubenmädchen
Ein Marchand des Modes Demoiselle
Resi Magd im Pfarrhofe
Eine Ordensschwester

Hochzeitsgäste Dienerschaft bei Frau

Frau L ama
Herr Siegmann
Herr Straß
Herr Mahr
Frl Grüner
Frau Schleinitz
Frl Meifel
Herr Bussel
Frau Mahr
Frl Seidel
Frl Lange
Frl Gärtner

von Stein

Preise der Plätze
1 Fremdcnsitz 1 2 Reihe nur an der Kasse 1,50 Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 80 Pfg

Parterre 60 Pfg Gallerie 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher ck Jasper am
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger u Poststraße

jM Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zn welcher sie gelöst sind
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Concerten kein Entree

8 Illir
Hallescher Verein für Kohlenbergbau und

Briqurlltsfabrikatwn
Aktien Gesellschaft

Unsere Herren Aktionäre werden hiermit zu der am Sonnabend den 2 Juni er

Vormittags Iv Uhr im ütvl nr AalSei zu Halle a Sstattfindenden

außerordentlichen Generalversammlung
eingeladen

Reduktion des Aktien Kapitals und Art der Ausführung
Zur Theilnahme an dieser Generalversammlung sind nur diejenigen Aktionäre

berechtigt welche ihre Aktien mit einem doppelten Nummerverzeichniß bis spätestens
Douuerstag den 24 Juni er Abends 6 Uhr in unserm Geschäftslokale in
Halle a/S Bernburgerstraße 15 deponirt haben oder welche die anderweitige Deposi
tion durch ein amtliches Attest welches die Nummern oer Aktien enthält unserer Direk
tion bescheinigt haben

Das Duplikat des Verzeichnisses wird mit einem Vermerk über die Stimmzahl
des betreffenden Aktionärs versehen zurückgegeben und dient als Legitimation zum Ein
tritt in die Versammlung

Halle a S den 7 Juni 1886 Der Aufsichtsrath

Ireyberg s Garten
Mittwoch den 9 Juni

Krasses Vonvvrt
ausgeführt von der Gesammtkapelle des 72 Infanterie Regiments unter

Leitung des Königl Musikdirektors Herrn aus Torqau
Anfang 8 Nhr

AM Abonnementskarten haben Gültigkeit

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thuringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardelleuleberwurst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

HH7 Königl HoflieferantW KW VDSvRKz Leipzigerstr 7S
Ein kleiner Wagen passend für Oebster

billig zu verkaufen
Bäckerei Schwerz bei Niemberg

Speisekartosfeln
Große schöne weiße mehlreiche Netzkartoffeln
sowie späte Blaue gut z Salat a Ctr 2 Mk
verkauft die Oekonomie Böllbergerweg 39

VSrkauk
Ein alter tannener Aktenschrank soll

Donnerstag den 10 d Mts Vormittags
10 Uhr im Bureau der Königl Bauinspek
tion Blumenstraße 1 meistbietend verkauft
werden

Halle a S den 7 Juni 1886
Der Baurath

Kilburger
Mein zwischen Liebenauer und Beesener

straße prachtvoll gelegenes Hausgrund
stück mit herrlichem Gartenpark ver
kaufe ich sehr preiswerth

I Leipzigerstr SS

Uvtel ck Vatv
Heute Mittwoch den N Juni

Lrstvs Kl vsses Kartei Voovsrt
von der

Gesammt Kapelle des Halleschen Stadtorchesters
Militürmustk ss

Gewähltes Programm
17 Fantasie a d Op Lohengrin v Wagner Fantasie aus d

Oper Silvaua von C M v Weber
Brillante und volle Beleuchtung des ganzen Etablissements verbnn

deu mit großer Illumination

I5 tr6 3V I t 8 HI rBillets im Vorverkauf 4 Stück 1 Mark sind zu haben in den Cigarren

handlungen der Herren gr Ulrichestraße 42 und I I ZrI i
Xlk Das Restaurant bleibt geehrten Gästen welche das Concert nicht be

suchen wollen geöffnet iu IS, rtvi

Pfingst Extrazug
nach

HamvurK
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am
Sonnabend den 12 Juni 188 aus
Leipzig M B 11 V 11 23,10 111 15,50
Halle 115 M 11 21,10 111 14,20
Cöthen 12 N 11 19,00 111 12,80

Ankunft in Hamburg überUelzen 7 A
Rückfahrt von Hamburg über Uelzen oder
Wittenberge mit allen die betreffende Wagen
klasse führenden fahrplanmäßigen Zügen bis
incl 2 Juli cr an welchem Tage die Rück
reise beendigt werden muß Für Kinder unter
10 Jahren werden die üblichen Fahrpreis
Ermäßigungen gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist aus
geschlossen

Magdeburg den 5 Juni 1886
Königl Eisenbahn Direktion

Mittwoch den S d Mts Vorm
S/z Uhr verkaufe ich Geiststraße 42
zwangsweise i Sopha i Sophatisch
I Kleiderschrank 1 Waschtisch R Re
gulator Teppiche 1 Garderobenstän
der Stühle 1 Consol 1 Tischdecke
S komplette Betten u 1 Cylinderuhr

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 H

Zwangsversteigerung
Mittwoch den 9 Jnni cr Vorm

Uhr versteigere ich Geiststr 42 hier
I gr Reftaurationslmupe mit Vul
kanbrenner II Steinkrüge m Deckel
l kl Waage mit Gewichte 2 Fl
Punsch meistbietend gegen Baarzahlung

ZsSai, Gerichtsvollzieher
obere Leipzigerstraße 83

Haarschneide Kiimme
selbstgefertigt von bestem Horn fein dauer
haft fest unzerbrechlich liefert das Dutzend
zu 6 Mk hell weiß und schwarz mit Ga
rantie

Kammmachermstr Eisleben
Eine Zither ist sehr preiswerth zu ver

kaufen gr Rittergasse 2 II
Zur Beachtung

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winterüberzieher Mäntel
Pelze Fracks gebrauchte Stiefeln u
s w zahlt hohe Preise

nodlial
Markt 2 im rothen Thurm 1 Treppe

Fuhren
Schutt und Müll fährt auf Bestellung

billigst ab die Oekonomie Böllbergerweg 39

Zum sosortigeu Antritt nach Grö
ditz bei Riesa i S wird ein ordent
liches gewandtes und anständiges
Hausmädchen zum Alleiudieueu ge
sucht Meldungen mit Zeugnissen an
Frau v in Gröditz beiRiesa zu senden

Ein solides arbeitsames im Koche etwas
erfahr Mädchen findet z 1 Juli f Küche u
Haus Stellung Zu erfr Scharrngasse 8

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen werden gesucht und nachge
wiesen durch

s gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Ein Dienstmädchen findet stelle zum

1 Juli Riemeyerstraße I p
Als Wochen U Krankenpflegerin empfiehlt

sich Frau H VIIIi Harz SR II
Stube u Kammer 28 Rth vermiethet

sofort od 1 Juli Alter Markt 1V
Stube K K nebst Zubehör 55 Thaler

1 Juli zu vermiethen kl Schlamm I
Schöner großer Pserdestall für ein

Pferd sofort zu vermiethen

Hotel Preußischer Hof
Frdl möbl Zimmer mit Schlafzimmer für

2 Herren passend ist sofort zu vermiethen

Marienstraße i II
Frdl Schläfst f 1 2 H Schulberg 4 I

Jn der Schmeer gr Ulrich unteren Stein
vder Leipzigerstr suche einen Verkaufsladen
Off erbitte u 8 12 postl Halle a S

Saalschloß Branrrei
Heute Mittwoch Rachmittags von

4 bis 7 Uhr
Großes

Militär Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magd

Füs Reg Ro
Entree Person SV Psg

Billets im Vorverkauf zu ermäßig
teu Preisen wie bekannt

Kapellmeister

Verein für Erdkunde
It iunx am Mittwoch den s d M

um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen
1 Vortrag des Herrn Kaufmann Herm

Riemeyer Smyrna und feine wirthschaft
liche Bedeutung

2 Vorführung einer Ratscherin im Fest
tagsstaat

Zu der Freitag den II d Mts
Abends 8 Uhr im l ii ii rhier gr Steinstr stattfindenden Ge
neralversammlung des Vereins

werden die geehrten Mitglieder und Gönner
desselben freundlich eingeladen

Tagesordnung
Rechnungsabnahme
Neuwahl des Centra Vorstandes

Der Vorstand
lux gefunden Harz II II l

Ein Hallesches Gesangbuch vor einiger
Zeit vertauscht Gesl Umtausch erb

II Breitest S2
Familien Nachrichten

Gestern Nachm 1 Uhr entschlief nach
Gottes unerforschlichem Rathschluß sanft nach
langem schwerem Leiden unsere hoffnungs

volle Tochter in ihrem 19 Le
bensjahre Freunden Verwandten und
Bekannten zeigt solches statt besonderer Mel
dung tiefbetrübt an

Halle den 8 Juni 1886
die trauernde Familie

Stadt Bauvoigt
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachm

5 Uhr v d Leichenhalle des Friedhofes statt
Für du redaktionellen und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Halle Plötz sch Bnchdruckeret, R N,te schM aM i Halle
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